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Häuser und  
Grundstücke 

gesucht 
 6000 91 60  abel-immo.de 

Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall

Bj. 2003 – 2022! Bis € 30.000,–
Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice

Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

0171 / 561 47 34Mo.-So.
bis 22 Uhr

Winterdienst: Tauwetter als einzige 
Lösung?
Nach dem letzten Schneefall 
herrschte in Hamburg das übliche 
Bild: Der Autoverkehr rollte auf 
geräumten Fahrstreifen, um 
Rad- und Fußverkehr kümmerte 
sich die Stadt kaum.

Der aktuelle Fahrrad-Monitor 

des Bundesministeriums 

für Digitales und Verkehr zeigt: 

Die Menschen in Deutschland 

würden gern ganzjährig Rad 

fahren, fühlen sich aber im 

Herbst wegen Laubmatsch und 

im Winter wegen Eis und Schnee 

auf den Straßen nicht sicher. 

Benutz bare Rad- und Gehwege 

auch in den kälteren Jahreszeiten 

sind aber ein wichtiger Bestand-

teil der Mobilitätswende hin zu 

einem klimafreundlichen Ver-

kehr. 

„Der aktuelle Winterdienst auf 

Hamburgs Straßen mit seiner 

klaren Priorität für den Autover-

kehr ist die beste Anti-Fahrrad-

Kampagne, die der Senat bislang 

auf die Beine gestellt hat“, sagt 

Cajus Pruin vom Allgemeinen 

Deutschen Fahrrad-Club (ADFC). 

„Hamburg hat kein funktionie-

rendes Konzept, um die Wege 

für Radfahrende und Fuß-

gänger*innen von Laub, Schnee 

und Eis frei zu halten.“   

Selbst auf den Radrouten (ehe-

mals Velorouten), die ein beson-

ders komfortables und zügiges 

Radfahren ermöglichen und die 

laut Senat das im Winter vorran-

gig zu berücksichtigende Radwe-

genetz darstellen sollen, passiert 

so gut wie nichts. Sie sind in wei-

ten Teilen nicht sicher benutzbar. 

Wenig hilfreich ist es, wenn die 

Stadtreinigung Hamburg ver-

sucht, mit Verweis auf das Ham-

burgische Wegegesetz (HWG) 

die Verantwortlichkeit für das 

Räumen insbesondere von Hoch-

bordradwegen indirekt auf die 

Anlieger*innen abzuwälzen. 

Pruin: „Die Stadtreinigung 

räumt selbst ein, dass ihre derzei-

tige Arbeitsweise für Radfahr-

streifen keinen Erfolg bringt, 

weil sie Schnee und Eis von den 

Fahrstreifen einfach komplett 

dorthin schiebt.“ 

Durch diese Arbeitsweise entste-

hen tatsächlich noch zusätzliche 

Viele Radwege im Hamburger Stadt-

gebiet sind bei Winterwett er nicht 

sicher benutz bar. Foto: ©ADFC Hamburg

DA S  N E U E 
M AG A Z I N 
I S T  DA !

AUF KURS
Das VHS-Magazin
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AC H ,  T U T  DA S  G U T ! 
DIE YOGA-TIPPS VON SARA  
WIRKEN WUNDER

F Ü R  H I R N ,  H E R Z  &  H A N D 170 KURS-TIPPS ZUMVERLIEBEN!

KEINE ANGST 
VOR KUNST
250. Geburtstag  

Caspar David Friedrich

Im WILDEN WESTEN
Unterwegs in Altona

Smarter TYP
Mit Markus das Handy  
verstehen

Mit großem Kursteil 
im Heft. 
VHS-Zentrum Ost
Berner Heerweg 183
22159 Hamburg
vhs-hamburg.de
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IMMOBILIENFINANZIERUNGEN GIBT‘S WIEDER DEUTLICH GÜNSTIGER!
Darlehen für den Hauskauf gibt es jetzt wieder ab ca. 3,0 %. Das ist ein Prozentpunkt weni-
ger als noch vor einigen Wochen. Käufer sollten dieses aktuelle Zinstief nutzen und bei der 
passenden Immobilie schnell zuschlagen. Verkäufer sollten ihre Immobilie zügig anbieten, 
solange das Zinstief anhält, um einen bestmöglichen Preis zu erzielen. Wir beraten Sie zu 
Trends, Tendenzen und Vermarktungschancen für Ihre Immobilie. Sprechen Sie am 
besten zuerst mit uns. Eigentümern in Alstertal und Walddörfern bieten wir Exper-
tenkenntnisse zu Nachfrage- und Preisentwicklung, Käuferverhalten sowie viele 
vorgemerkte, finanzierbare Interessenten. Käufern bieten wir gute Angebote zu 
fairen Preisen, die in die Zeit passen. 

beraten Sie zu
ie am
xper-
iele 
pp

zu

FALLENDE ZINSEN ...

Wenn Sie Immobilienkompetenz suchen: TEL. 040 / 6001 6001
WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

TESTEN SIE  
HIER SELBST...
wie viele vorge-
merkte Interessen-
ten wir für Ihre Im-
mobilie in unserer 
Datenbank haben. 
Diskret, online und 
unverbindlich. 
KAEUFER-FINDER. 
FRUENDT.DE

Guten Tag

1) Unser ehemaliger Verkaufspreis. Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 

Aktuelle Angebote im Februar 2024

SAMMELN 
& SPAREN

22393 Hamburg · Saseler Markt 18 
Tel. 040/6016575 · Fax 040/6016541 · www.saselbek-apotheke.de

Täglich durchgehend  
geöffnet:  
Montag bis Freitag  
8.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

Orthomol Immun Granulat, 30 Tagesportionen € 62,99 1) € 52,95

GeloMyrtol® forte 20 magensaftresistente Weichk. € 14,30 1) € 11,99

Gesundform  Acerola C+Zink  60 Depotkapseln € 13,95 1) € 11,99

Doppelherz® system Ginkgo 120 mg  120 Filmtabl. € 59,64 1) € 49,95

Diclox forte 20 mg/g Gel   100 g € 18,98 1) € 15,99

Prospan® Hustenliquid   21 Beutel à 5 ml Flüssigkeit € 9,97 1) € 7,99
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Christoph Herting ist neuer 
Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer Hamburg 
Seit 1. Januar ist Christoph Herting 

neuer Hauptgeschäftsführer der 

Handwerkskammer. Er war bis-

lang als stellvertretender Haupt-

geschäftsführer verantwortlich 

für die Mitgliederservices und 

folgt auf Henning Albers, der 2006 

zur Kammer kam und seit 2013 

hauptverantwortlich deren 

Geschäfte führte. Zu den Ver-

diensten des zum Ende des Jahres 

2023 ausgeschiedenen Henning 

Albers zählen insbesondere die 

zukunftssichere Aufstellung der 

Kammerfinanzen und die Stär-

kung der Kunden- und Mitglieder-

orientierung. Sein Nachfolger 

Christoph Herting ist Jurist mit 

umfangreicher Erfahrung in der 

Kammerarbeit mit Fokus auf 

kleine und mittlere Unternehmen. 

2019 kam er als Geschäftsbereichs-

leiter zur Handwerkskammer, ab 

2021 war er zusätzlich stellvertre-

tender Hauptgeschäftsführer. 

Zuvor hatte er in leitender Position 

für die Handelskammer Hamburg 

gearbeitet. Die 

Vollversamm-

lung der Hand-

werkskammer 

wählte Herting 

bereits auf ihrer 

Sitzung am 12. 

Dezember 2022 

für die Zeit ab 

2024.
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Überfall auf Seniorin
in Rahlstedt
Am Mittag des 10. Januar 2024 hat 

ein noch Unbekannter eine 93-Jäh-

rige im Stadtteil Rahlstedt beraubt.  

Den bisherigen Erkenntnissen des 

Raubdezernates der Region 

Wandsbek (LKA 154) zufolge war 

die Seniorin gerade mit ihrem Rol-

lator unterwegs, als sie von einem 

Fahrradfahrer passiert wurde und 

zeitgleich einen heftigen Ruck ver-

spürte. Kurz darauf stellte sie fest, 

dass ihre zuvor um den Handgriff 

des Rollators gewickelte Handta-

sche mutmaßlich durch den unbe-

kannten Radfahrer entwendet 

worden war. Der Handtaschenräu-

ber flüchtete auf seinem Fahrrad 

in Richtung Rahlstedter Straße. 

Die 93-Jährige wurde bei dem 

Überfall nicht verletzt. Eingelei-

tete Fahndungsmaßnahmen führ-

ten nicht zur Feststellung des Tat-

verdächtigen, der nicht weiter 

beschrieben werden kann. Die 

Ermittlungen dauern an.

Festnahme nach Diebstahl in 
Poppenbüttel
Am Nachmittag des 13. 1. 2024 hat 

ein Polizeibeamter in seiner Frei-

Aus den Polizeiberichten
zeit einen Ladendieb in einem 

Poppenbütteler Einkaufszentrum 

vorläufig festgenommen. Der Poli-

zist bemerkte während seines Ein-

kaufsbummels in einem Technik-

Store einen Mann, der ein 

Smartphone einsteckte und 

anschließend ohne zu bezahlen 

das Geschäft verließ. Der Beamte 

nahm die Verfolgung auf und wies 

sich dem Verdächtigen gegenüber 

als Polizeibeamter aus. Da der 

Mann seinen Anweisungen nicht 

nachkam und sich renitent ver-

hielt, musste der Polizist den mut-

maßlichen Dieb bis zum Eintreffen 

seiner Kollegen vom Polizeikom-

missariat 35 am Boden fixieren. 

Bei der Durchsuchung des 28-jäh-

rigen Tatverdächtigen fanden die 

Polizisten insgesamt vier fabrik-

neue Smartphones im Wert von 

fast 5.800 Euro auf, die er offenbar 

zuvor in dem Geschäft entwendet 

hatte. Gegen den Mann wurden 

Ermittlungsverfahren wegen des 

Verdachts des räuberischen Dieb-

stahls und des tätlichen Angriffs 

auf Vollstreckungsbeamte einge-

leitet. Der Polizist wurde bei dem 

Einsatz nicht verletzt
Quelle: Presseportal Polizei Hamburg

Neues Personal im Sasel-Haus: 
Lucas Schwengebecher wird 
neuer künstlerischer Leiter, 
Anna Winkels wird neue 
Kulturmanagerin
Das Sasel-Haus Management 

besetzt zum 1. Februar 2024 die 

Stelle des Künstlerischen Leiters 

der „Tor zur Klassik“-Reihe neu 

und hat damit 

die Nachfolge 

von Friede-

mann Boltes 

benannt, der 16 

Jahre die Klas-

sikreihe prägte 

und sich zum 

1. Januar 2024 

vom Sasel-Haus 

verabschiedet 

hat, um sich 

neuen Heraus-

forderungen zu 

stellen. Die „Tor 

zur Klassik“-

Reihe stellt 

ein absolutes 

Alleinstellungs-

merkmal des 

Personalien

Wolfgang Topp und Carsten Moll .
 Bildquelle: DRK Kreisverband Hamburg Altona 

und Mitt e e.V.

Sasel-Hauses dar. Die Besetzung 

der Stelle erfordert einen klassi-

schen Musiker, der in der Szene 

gut vernetzt ist und viele Erfah-

rungen, sowohl in der regionalen 

als auch in der internationalen 

Klassikszene mit sich bringt. Das 

Sasel-Haus freut sich, Lucas 

Schwengebecher in dieser Position 

begrüßen zu dürfen.

Ebenfalls zum 1. Februar 2024 

besetzt das Sasel-Haus Manage-

ment die Stelle einer Kulturmana-

gerin für die „ImPuls“-Veranstal-

tungsreihe. Die Geschäftsführung 

bereitet damit einen Generationen-

wechsel vor, der 2024 mit der Ver-

abschiedung in den Ruhestand der 

langjährigen Programmgestalterin 

und guten Seele des Hauses Nasi 

Tiessen einhergehen wird. Die 

Stelle der Kulturmanagerin für die 

ImPuls-Reihe erfordert viel Erfah-

rung und Fingerspitzengefühl in 

einer Balance aus regionalem 

Unterhaltungsprogramm und 

gesellschaftsrelevanten Bildungs-

themen, die im Herzen Sasels 

bewegt werden sollen. Das Sasel-

Haus freut sich, Anna Winkels in 

dieser Position begrüßen zu dür-

fen.

Geschäftsführerwechsel bei 
der DRK Hamburg 
Rettungsdienst Altona und 
Mitte gGmbH 

Carsten Moll und Wolfgang Topp 

haben zum 1. Januar 2024 die 

Geschäftsführung übernommen. 

Die neue Geschäftsführung löst 

Jörg Theel ab, der den Rettungs-

dienst als Tochtergesellschaft des 

DRK Kreisverband Hamburg 

Altona und Mitte e.V. gegründet 

und erfolgreich aufgebaut hat. Die 

neue Doppelspitze verfolgt eine 

klare Aufgabenteilung:

Wolfgang Topp, bisheriger Schatz-

meister des Kreisverbands, kon-

zentriert sich auf den kaufmänni-

schen Bereich der Rettungsdienst 

gGmbH, während sich Carsten 

Moll, bisheriger Betriebsleiter Ret-

tungsdienst, mit dem operativen 

Geschäft befasst. Der bisherige 

Geschäftsführer Jörg Theel hat 

weiterhin die Geschäftsführung 

des Kreisverbands sowie der Toch-

tergesellschaft DRK Hamburg 

Altona und Mitte gemeinnützige 

Gesellschaft für Kinder, Soziales 

und Jugend KISO mbH inne.

Lucas Schwenge-

becher.
 Foto: © Jan Borowski 

Christoph Herting. 

 Foto: © Handwerkskammer 

 Hamburg 

Anna Winkels.
 Foto: © Renalda
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BETREUUNG & PFLEGE

HIER FÜHLEN WIR 
UNS ZU HAUSE 

www.diakonie-alten-eichen.de

Dem Menschen zuliebe.

Tagespflege Wellingsbüttel
Cindy Feldt, Tel. 040 5369 74 10
tpw@diakonie-alten-eichen.de

Altersheim am Rabenhorst
Alexandra Piepenhagen, Tel. 040 5369 740
rabenhorst@diakonie-alten-eichen.de

Rabenhorst 39, 22391 Hamburg

Wir 
haben freie Plätze!

Seit vielen Jahren ist die 
denkmalgeschützte Mellingburger 
Schleuse marode. Engagierte 
Bürger, der Hamburger 
Denkmalverein und die 
CDU-Alstertal setzen sich seit 
langer Zeit für die dringend 
notwendige Sanierung ein.

Zuletz t hatt e der Senat Ende 

2022 zugesagt, dass bis Ende 

2023 die Fertigstellung erfolgen 

soll. Da bis heute kein Baubeginn 

festzustellen ist, hat der Wahl-

Mellingburger Schleuse muss
dringend saniert werden
CDU bemängelt, dass sich Senat nicht an seine Zusagen hält

kreisabgeordnete Dennis Thering 

eine weitere Senatsanfrage 

gestellt. Danach soll nun endlich 

die Grundinstandsetzung im 

Sommer 2024 begonnen werden.

„Obwohl die Mellingburger 

Schleuse zu den gefährdeten 

Denkmälern unserer Stadt gehört, 

verschiebt der Senat jedes Jahr 

aufs neue den Baubeginn“ so 

Wolfgang Kühl, CDU-Mitglied im 

Regionalausschuss Alstertal. „So 

verfällt dieses wichtige Alsterta-

ler Denkmal immer weiter. Wenn 

der Senat Denkmalschutz ernst 

nehmen würde, müssten nicht 

jedes Jahr neue Argumente für 

eine weitere Verschiebung herhal-

ten.“

Außerdem sollten an der Poppen-

bütteler Schleuse nach der Erneu-

erung der Wehranlage die Restar-

beiten bis Ostern 2024 

abgeschlossen sein. „Der Senat 

nennt hier nicht mal mehr einen 

Baubeginn“, so Wolfgang Kühl.

Der Stadtteil Sasel im Hamburger 
Nordosten wächst und ist vor 
allem bei jungen Familien sehr 
beliebt. Der Turn- und Sportverein 
(TSV) Sasel von 1925 e.V. ist der 
größte Sportverein vor Ort und 
bietet über 15 verschieden 
Sportarten an. Die Nachfrage nach 
mehr und breiterem Sportangebot 
ist in Sasel jedoch groß. 

Es ist zu begrüßen, dass der 

TSV Sasel sein Angebot an 

Sportkursen zukunfts- und 

bedarfsgerecht ausbauen möchte. 

Die Bezirksversammlung 

Wandsbek hat daher auf Initia-

tive der rot-grünen Koalition 

eine Beschlussvorlage aus dem 

Regionalausschuss Alstertal 

beschlossen, dass das Bezirksamt 

den TSV Sasel bei der Erweite-

rung seiner Sportfl ächen unter-

stütz en möge. Denkbar sind 

einerseits Erweiterungen und 

Verdichtungen bereits bestehen-

der Flächen, als auch die Identifi -

zierung neuer geeigneter Flä-

chen. In dieser ersten Prüfung 

soll das Bezirksamt auch den 

Sportangebot in Sasel stärken 
Landesbetrieb Immobilien und 

Grundvermögen einbinden 

sowie mögliche Synergien durch 

das gemeinsame Nutz en von Flä-

chen mit anderen Akteuren im 

Stadtt eil mit prüfen. Jan-Hendrik 

Blumenthal, Grünes Mitglied im 

Regionalausschuss Alstertal: 

“Sasel ist vor allem bei jungen 

Familien ein beliebter Stadtt eil, 

der die Vorzüge von Stadtleben 

und Naturnähe verbindet. Wir 

setz en uns dafür ein, dass sport-

begeisterte Saseler*innen, statt  

auf Wartelisten zu stehen, aktiv 

in ihrem Stadtt eil Sport treiben 

können und der Stadtt eil durch 

ein gutes, breites Sportangebot 

noch att raktiver wird.” André 

Schneider, Saseler SPD-Bezirks-

abgeordneter: „Sport führt die 

Menschen zusammen und sorgt 

für den gesellschaftlichen 

Zusammenhalt im Stadtt eil. Das 

ist uns wichtig, daher unterstüt-

zen wir den Wunsch des TSV 

Sasel nach guter Entwicklung 

seiner Sportfl ächen, damit die 

bestehenden Bedarfe mitt elfristig 

abgedeckt werden können.”

Gefahrenquellen für Radfah-

rende, wenn sie auf geräumten 

und somit halbwegs sicher 

befahrbaren Radfahrstreifen 

unvermittelt auf einen unge-

räumten Abschnitt treffen, den 

die Stadtreinigung offensichtlich 

zur Sammlung von Fahrbahn-

Schnee nutzt. Wer an solchen 

Stellen nicht schnell reagiert und 

auf den Fahrstreifen ausweicht, 

riskiert einen gefährlichen 

Sturz. 

„Seit langem weiß die Stadtreini-

gung, dass sie kein Salz auf Rad- 

und Gehwegen streuen darf, sie 

findet aber keine Lösung, um bei 

Eis und Schnee sicher befahrbare 

Radwege herzustellen“, so Pruin. 

„Andere Städte wie Kopenhagen 

oder Helsinki kriegen das aber 

auch hin und priorisieren Rad- 

und Gehwege bei der Räumung 

von Schnee und Eis.“

Der Fahrradclub fordert den 

Senat auf, das Hamburgische 

Wegegesetz zu modernisieren, 

sodass eine funktionierende, flä-

chendeckende Kontrolle und 

Sanktionierung von Verantwort-

lichen gewährleistet ist, die ihrer 

Pflicht zur Räumung von Rad- 

und Gehwegen nicht nachkom-

men, einen Ausbau der Kapazitä-

ten bei der Stadtreinigung mit 

klarer Priorisierung des Rad- 

und Fußverkehrs sowie ein Win-

ternetz für den Radverkehr, das 

funktioniert. Auch hier lohnt ein 

Blick über die Grenze: In vielen 

skandinavischen Ländern gibt es 

spezielle Gerätschaften zur Rei-

nigung und Räumung von Rad-

wegen, die in hoher Frequenz 

geräumt und deren Zustand 

durch Kontrollfahrten per Fahr-

rad überwacht werden.

Pruin: „Von der Behörde für Ver-

kehr und Mobilitätswende und 

von der Umweltbehörde, die 

beide in der Verantwortung für 

den Winterdienst stehen, hört 

man aktuell wenig. Vermutlich 

hoffen die Verantwortlichen auf 

Tauwetter, damit alle das Desas-

ter möglichst schnell vergessen. 

Aber: Nach dem Winter ist vor 

dem Winter. Wie jedes Jahr.“ 

Fortsetz ung von Seite 1

Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

Wolfgang Kühl, CDU-Mitglied im 

Regionalausschuss Alstertal an der 

sanierungsbedürftigen Mellingburger 

Schleuse. Bildquelle: Wolfgang Kühl/CDU Alstertal
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Revue á la carte – 
Es ist zum Verrücktwerden
ImPuls-Theater mit der inklusiven Minotaurus Kompanie

Saisonstart im BrookHus mit neuer 
Kunstausstellung: „Draußen – vor Ort“

Die inklusive MINOTAUROS 
KOMPANIE präsentiert am 
Samstag, 17. Februar 2024, um 
20 Uhr im Sasel-Haus einen bunten 
Theaterabend mit Comedy, 
Chansons und Travestie, der in 
offensiver und humorvoller Weise 
den oft fl ießenden Übergang 
zwischen „Normal“ und 
„Nichtnormal“ thematisiert. 

Ob dramatische Szenen, irr-

sinnige Monologe, ergrei-

fende Chansons oder Slapstick – 

kurz Kabarett  ad absurdum – hier 

ist für jede Seele etwas dabei. 

Herzhaft, sauer, bitt ersüß.

Die MINOTAUROS KOMPANIE 

wurde 1999 als sozialräumliches, 

inklusives Theater-Projekt in 

Hamburg für Menschen mit 

Behinderung, geistigen, psychi-

schen und körperlichen Besonder-

heiten von Olga Brandin gegrün-

det. 2010 wandelte sich ihr 

Freizeitangebot in ein professio-

nelles Schauspielprojekt mit finan-

Nach der Winterpause öffnet das 
Duvenstedter BrookHus am 
Samstag, 3. Februar 2024 wieder 
seine Türen. Zum Saisonbeginn 
präsentiert der NABU Hamburg ab 
Samstag, 3. Februar die 
Ausstellung „Draußen – vor Ort“ 
der Künstlerin Gisela Eckardt, die 
bis zum 17. März zu sehen sein 
wird. 

Die Vernissage fi ndet am 

Sonntag, 4. Februar um 12 

Uhr statt . Um Anmeldung für die 

Vernissage wird gebeten. „Wir 

starten mit wundervollen Bildern 

von Gisela Eckardt in die neue 

Saison 2024. Auf Naturlieb-

haber*innen warten abwechs-

lungsreiche Motive in unter-

schiedlichen Techniken“, freut 

zierten Arbeitsplätzen. Seit 2015 

gehören sie zur Elbe-Werkstätten 

GmbH. Das Ensemble möchte 

durch die Themen der Inszenie-

rungen zur Bewusstseinsbildung 

in der Gesellschaft beitragen und 

den Inklusionsgedanken durch 

konkrete künstlerische Arbeit wir-

kungsvoll sichtbar machen. Seit 

über zwei Jahrzehnten begeistern 

sie Zuschauer:innen in und um 

Hamburg mit professionellen The-

aterstücken und Show-Auftritten. 

Frei nach dem Motto „Kunst kennt 

kein Handicap“ verstehen sie sich 

als Botschafter:innen von Inklu-

sion. Ticket-Link: sasel-haus.de/ver-

anstaltungen

sich NABU-Referentin und Leite-

rin des BrookHus, Dr. Stefanie 

Zimmer. Neben der Kunstausstel-

lung ist das BrookHus auch in 

diesem Jahr wieder der ideale 

Ausgangspunkt für Touren durch 

die angrenzenden Naturschutz-

gebiete Duvenstedter Brook und 

Wohldorfer Wald.

Die Hobbymalerin Gisela Eckardt 

liebt die Natur. Besonders ange-

tan haben es ihr die Landschaften 

entlang der Nord- und Ostsee-

küste, die ihren ganz besonderen 

Reiz haben. Die meisten ihrer aus-

gestellten Aquarelle sind draußen 

in der Natur entstanden. Neben 

der Aquarellmalerei experimen-

tiert Gisela Eckardt zudem mit 

Techniken wie Acryl und Gou-

ache. Eine Auswahl ihrer Arbei-

ten stellt sie im BrookHus vor.

Die Ausstellung kann ansonsten 

während der regulären Öffnungs-

zeiten besucht werden. Diese sind 

im Februar und März jeweils am 

Samstag, Sonntag und Feiertagen 

von 11 bis 17 Uhr. Der Eintritt ist 

jeweils frei. 

Vortrag für Angehörige von 
Menschen mit Demenz
Es sind noch Plätze frei für den 
Vortrag am 14.02.2024 „Gelassen 
bleiben in der Begleitung von 
Menschen mit Demenz…leichter 
gesagt als getan!“

Die Alzheimer Gesellschaft 

Hamburg e.V. und die Refe-

rentin Silke Steinke bieten einen 

Vortrag für Angehörige im Stadt-

teil Hummelbütt el an. Es sind 

noch wenige Plätz e frei. Die Beglei-

tung von Menschen mit Demenz 

ist ein Prozess, der An- und Zuge-

hörige oft an die Grenzen der 

Belastbarkeit führt. In Kursen und 

Schulungen geht es häufig darum, 

was die Menschen mit der Diag-

nose Demenz brauchen. Was aber 

unterstützt mich, wohin mit mei-

nen Gefühlen, vielleicht auch der 

Wut, der Trauer und der Enttäu-

schung, wenn ich vor allen Aufga-

ben auf einmal alleinstehe? Wir 

wollen uns, mit Unterstützung der 

Heilpraktikerin für Psychothera-

pie, Silke Steinke, dem Thema 

widmen, wie es gelingen kann, 

gelassen zu bleiben und dem 

erkrankten Gegenüber trotzdem 

gerecht zu werden.

Am 14.02.2024, 17:15-19:15 Uhr,  

Ev.-luth. Christophorusgemeinde 

HH-Hummelsbüttel, Poppenbütt-

ler Stieg 25, 22339 Hamburg. 

Anmeldungen und weitere Infor-

mationen: Alzheimer Gesellschaft 

Hamburg e.V., Tel.: 040/47 25 38, 

info@alzheimer-hamburg.de

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine 

Spende für den Verein ist will-

kommen.

Konzert: Wien klassisch – Wiener 
Schule
Unter diesem Titel lädt das 
Wandsbeker Sinfonieorchester 
(WSO), Leitung Wolf Tobias Müller, 
am Mittwoch, 7. Februar 2024, 19 
Uhr, in die Aula der Rudolf Steiner 
Schule am Rahlstedter Weg 60.

Zur ersten Wiener Schule gehö-

ren die Klassiker Haydn, 

Mozart und Beethoven, mit dabei 

ist auch der von diesen Komponis-

ten beeinfl usste junge Franz Schu-

bert mit seiner 5. Sinfonie. Als 

Solisten treten Daniel Thieme und 

Tatiana Quandt, die auch die Kon-

zertmeister des Orchesters stellen, 

auf. Wert legt das Orchester auch 

auf den wesentlich kleineren 

Anteil der sogenannten Zweiten 

Wiener Schule, zu der neben Alban 

Berg und Anton Webern Arnold 

Schönberg gehört. Vom letz teren 

dürfen alle auf den ersten Satz  aus 

seiner Kammersymphonie op. 38 

gespannt sein, die eine Herausfor-

derung für das Orchester darstellt. 

Schönberg, früher als Komponis-

tenschreck verschrien, zählt 

inzwischen auch zu den Klassi-

kern. In der Konzertpause, vor 

und nach dem Konzert serviert 

eine 6. Klasse der Rudolf Steiner 

Schule mit ihrer Lehrerin Speisen 

und Getränke und nimmt dafür 

Spenden für ihre Klassenreise an. 

Karten zu 15 Euro im Vorverkauf 

gibt es im VHS-Zentrum Berner 

Heerweg 183, kontakt@wso-ham-

burg.de, beim Weinshop im EKT 

Farmsen und bei Eventim.de 

(suche WSO). Karten an der 

Abendkasse zu 20 Euro, Schüler 5 

Euro.

 Foto: © Minotaurus Kompanie

 Bild: Gisela Eckardt

Millionen Familien aus der Ukraine bangen um ihr Leben und ihre Zukunft. 

Aktion Deutschland Hilft, das Bündnis deutscher Hilfsorganisationen, leistet 

den Menschen Nothilfe.

Danke für Ihre Solidarität. Danke für Ihre Spende. 

Jetzt Förderer werden: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Danke an alle, 
die helfen!

Nothilfe Ukraine
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MOSEL zur Zeit der Weinlese
Nonstop ab Hamburg

Kleingruppenreise im 
Goldenen Spätsommer mit 
TUI Travel Star Reisebonbon.

Ganz komfortabel geht es mit 

dem Bustransfer ab Hamburg 

zur Domstadt Köln. Entspannt 

startet von dort die Flusskreuz-

fahrt mit der schönen ****A-ROSA 

ALEA vom 24.09. bis zum 04.10.2024 

zur Zeit der Weinlese Richtung 

Mosel.  Die Region gehört zu den 

bekanntesten und schönsten Wein-

anbaugebieten Deutschlands.

Vorteilhaft: Die A-ROSA-ALEA 

wird häufig in den kleinen Orten 

so zentral und mit langen Liegezei-

ten verweilen, dass die Gäste selb-

ständig und entspannt durch die 

verborgenen Winkel der kleinen 

Ufer-Orte spazieren und die pitto-

resken Fachwerkhäuser bestaunen 

können. In Trier und Cochem wird 

das Schiff z.B. auch über Nacht lie-

gen.

Höhepunkte: Den Anfang machen 

die zwei Burgen von Treis-Karden, 

gefolgt von der malerischen Alt-

stadt Bernkastel mit ihren gemütli-

chen Weinstuben und dem mittel-

alterlichen Marktplatz. Trier, die 

älteste Stadt Deutschlands mit 

ihrer jahrtausendalten Geschichte 

und ihrer Porta Nigra sowie Zell 

an der Moselschleife bleiben 

unvergesslich.

Über Cochem und Koblenz geht es 

zurück Richtung Köln.

Kosten: Die Reise kostet zum Früh-

bucher-Spezialpreis in einer 

Außen-Doppelkabine mit franz. 

Balkon, VollpensionPlus und 

inklusive hochwertiger Getränke 

ganztags p. P. nur 1.519,- Euro. Der 

Bustransfer ab Reisebüro oder ZOB 

zum Schiff nach Köln und Abho-

lung nach der Reise inkl. Kofferbe-

förderung kostet 299 Euro p. P. 

Vor der Reise findet ein Kennen-

lerntreffen der Gruppenteilnehmer 

statt. Ausführliches Programm, 

Flyer und weitere Infos unter: TUI 

Travel Star Reisebonbon, Tel.: 

040/601 98 98, Frau Hanses und 

www.kleingruppenreisen.com

Die Moselschleife bei Leiwen-Tritt en-

heim.  Bildquelle: iStock

25 Jahre Limehouse Jazzband im 
„Philemon-Jazzclub“
Auftritt in der Philemon-Kirche, 
Poppenbütteler Weg 97, am 
17.02.2024 um 19.00 Uhr.

Seit 25 Jahren hat die Lime-

house-Jazzband sich einen 

festen Platz  auch in der Phi-

lemon-Kirche erspielt mit ihrem 

erfrischenden, spontanen und 

lebendigen Jazz. Die „Limehäu-

ser“ sind nach wie vor mit Begeis-

terung bei ihrer Musik. Und 

diese Freude merkt man den 

Musikern an – bei jedem Auftritt . 

Das ist die Musik, die das Publi-

kum mitreißt und begeistert. Die 

Präzision der eingespielten 

Arrangements zusammen mit 

der spontanen Kreativität ihrer 

Improvisationen bilden diese 

einmalige Mischung, den ganz 

besonderen Swing dieser Jazz-

gruppe. Der Engländer Malcolm 

Mowlam, Sänger und Entertainer 

der Gruppe, ist ausgesprochen 

galant und charmant und selbst-

verständlich mit dem sprich-

wörtlichen „british humor“ 

gesegnet. Mit viel Timbre in der 

Stimme und dem mitreißenden 

Swing im Blut zieht Malcolm 

Mowlam das Publikum in seinen 

Bann. Sein stimmlicher Aus-

druck ist so vielfältig wie die Stü-

cke, die er vorträgt: alles Hits aus 

vergangenen Jahrzehnten - man 

könnte sagen „it’s the Best of 

Jazz“ - von New Orleans über 

Swing bis Dixieland.

Die Limehouse-Jazzband 2023 in 

Quedlinburg Bildquelle: © Limehouse-Jazzband

Caspar David Friedrich 
im Duvenstedter Salon
Die Kunsthalle Hamburg begeht mit 
einer großen Ausstellung den 250. 
Geburtstag des Malers Caspar 
David Friedrich mir der Ergänzung 
„Kunst für eine neue Zeit“.

Der Duvenstedter Salon wid-

met sich mit seiner Veran-

staltung am 2. Februar 2024 eben-

falls dem großen deutschen Maler 

der Romantik. Der Kunsthistori-

ker Florian Britsch wird den Mit-

gliedern und Freunden des Salons 

sein Leben und Werk nahe- brin-

gen. Einer der Hintergründe der 

Ausstellung ist das Thema 

„Mensch und Natur“. Dieses 

Thema wird vor der großen Her-

ausforderung unserer Zeit, der 

Klimakrise, grundlegend zu 

reflektieren und zu bedenken 

sein. Daher nimmt die Ausstel-

lung von der Problemstellung 

her einen besonderen Platz ein. 

Es ist nachgewiesen, dass Fried-

rich als Maler über solche Fragen 

nachdachte. Ein Großteil seiner 

Bilder zeigt ja Figuren in der 

Natur, die Natur betrachtend.

Florian Britsch hat in Hamburg 

Kunstgeschichte, Germanistik 

und Geschichte studiert. Er ist 

Mitarbeiter der Kunsthalle und 

bei den „Freunden der Kunst-

halle“ für das Veranstaltungs-

programm zuständig. Er hat zur 

Kunst des 19. Und 20. Jahrhun-

derts veröffentlicht und besitzt 

einen Lehrauftrag an der Hoch-

schule für Musik und Theater/

Theaterakademie Hamburg.

Caspar David Friedrich – Kunst für 

eine neue Zeit ein Vortrag von und 

mit Florian Britsch, Freitag, 02. Feb-

ruar 2024 Max-Kramp-Haus, 

Duvenstedter Markt 8, 22397 Ham-

burg, Beginn: 19:00 Uhr Einlass: 

18:00 Uhr Eintritt: 15,00 €

Kleinhuis Hotel und Restaurant Mellingburger Schleuse

Im Kleinhuis Hotel Mellingburger Schleuse im Hamburger Alstertal freuen wir uns über Ihren 
Besuch in unseren Restaurants und zu Feiern jeglicher Art in unseren Räumen und auf dem 
Grundstück. 
Unsere Gäste wohnen in 47 Gästezimmer, erholen sich in unserem Schwimmbad und der
Sauna, auf unserer Terrasse und unserem Grundstück direkt am Alsterlauf.
„Fast wie auf dem Land“ in historischer Umgebung freut sich ein sympathisches, familiäres 
Team auf Ihren Besuch. Wir bitten um Ihre Reservierung vorab.

Kleinhuis Hotel und Restaurant Mellingburger Schleuse
Mellingburgredder 1, 22395 Hamburg

Tel.: +49(0) 61139150
Mail: info@mellingburgerschleuse.de
web: www.mellingburgerschleuse.de

Redaktionsschluss: 19. Februar 2024

Anzeigenschluss: 21. Februar 2024

Der nächste Alster-Anzeiger 
erscheint am 7. März 2024
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Bücherhalle Alstertal:
Fotoausstellung „Flora und Fauna“
Bis zum 23.02.24 zeigt die 
Hamburger Fotogruppe des BUND 
(Bund für Umwelt und 
Naturschutz) eine Auswahl ihrer 
Fotografi en zu den 
Themenbereichen Flora, Fauna und 
Funga im Untergeschoss der 
Bücherhalle Alstertal. 

Zu sehen sind 25 großforma-

tige Bilder von 13 Mitgliedern 

der Fotogruppe. Neben Land-

schafts-, Pfl anzen- und Pilzfoto-

grafi en werden auch Aufnahmen 

der Hamburger Tierwelt präsen-

tiert. Eine spezielle Auswahl ist 

Vogelkindern gewidmet. 

Der Gruppe gehören Fotografin-

nen und Fotografen mit unter-

schiedlichen Schwerpunkten an. 

Gemeinsam ist ihnen allen der 

Einsatz zum Schutz unserer 

Umwelt. Fotografiert wird bevor-

zugt Natur in und um Hamburg. 

In dieser Fotogruppe mitmachen 

können alle, die sich für Fotografie 

und Ökologie begeistern. Bei Inter-

esse bitte per Mail Kontakt auf-

nehmen: foto@bund-hamburg.de.

Diese Ausstellung kann während 

der Öffnungszeiten der Bücher-

halle Alstertal im Heegbarg 22 

besucht werden. 

Pusteblume nach der ersten Brise. 

 Bildquelle: © BUND

Amateurtheater Duvenstedt

Hexenschuss oder 
Der Bandscheibenvorfall
Das Amateurtheater Duvenstedt 
gastiert mit seinem neuen Stück 
im Max-Kramp-Haus.

Sally Hills hat ihren Liebhaber 

Peter Raven, ein Fernseh-

Moralapostel, zu sich in die Woh-

nung zu einem Schäferstünd-

chen eingeladen, weil sie ihren 

Mann Leonard, einen Flugkäpi-

tän, auf dem Weg nach Übersee 

wähnt. Dieser Flug wird jedoch 

wegen eines Streiks gestrichen 

und Leonard ist auf dem Weg 

zurück in die Wohnung. 

Dort ist inzwischen der blinde 

Klavierstimmer eingetroffen. Als 

Peter Raven in der Badewanne 

einen Hexenschuss erleidet und 

Leonard plötzlich wieder in der 

Wohnung erscheint, beginnt ein 

haarsträubendes Katz-und-Maus-

Spiel. Als dann auch noch der her-

beigerufene Notarzt Dr. McKen-

zie, die übernächtigte Stewardess 

Annabelle und Peters Chefin 

Jocelyn Standing in dieses Chaos 

marschieren, bricht ein wahres 

Feuerwek an Ausreden, Lügen 

und Verwechslungen aus. Bis sich 

am Ende alles wieder zum Guten 

wendet. Oder etwa doch nicht?

Es spielen: Petra Schwarz, Frank 

Iden, Jochen Schneider, Willi 

Kühl, Peter Quade, Susanne Iden, 

Marie-Luise Engelhardt. Eine 

Farce von John Graham. Deutsch 

von Paul Overhoff, Regie: Clau-

dia Iden-Marquard.

Die Aufführungstermine im 

Max-Kramp-Haus: Sa. 10. 2. um 

19 Uhr; So. 11.2. um 18 Uhr; Sa. 

17.2. um 19 Uhr; So. 18.2. um 18 

Uhr; Sa. 24.2. um 19 Uhr; So. 25.2. 

um 18 Uhr. Vorverkaufsstellen: 

Duvenstedt: Lerche im Alstertal, 

Buchhandlung Klauder, Bäckerei 

Schacht. Bergstedt: Kaufhaus 

Hillmer. Poppenbüttel: Tabakwa-

ren Blau.

Im Vorverkauf 10 Euro und an 

der Abendkasse 12 Euro. Tel. 

Kartenbestellung: 040 / 47 19 20 

30 (AB)

Das Amateurtheater Duvenstedt. 

 Foto: © Pierre Marquard

Der Ammersbeker Kulturkreis 
präsentiert sein neues Programm. 
Hier eine Vorschau auf einige 
Veranstaltungen des ersten 
Halbjahres. 

Die Weber
Im Februar steht das „Theater im 

Pferdestall“ im Mittelpunkt. Die 

hauseigene Theatergruppe spielt 

Gerhart Hauptmanns „Die 

Weber“. Das Drama ist heute so 

packend und relevant wie nie 

zuvor, eine kraftvolle Geschichte 

über den Kampf der Arbeiter-

klasse für Würde und Gerechtig-

keit. Regie führt auch in diesem 

Jahr Lars Ceglecki vom preisge-

krönten Theater das Zimmer in 

Hamburg-Horn. Karten: 11/8 

Euro.

Veronika Kranich:
„Die Bühne – Mein Leben“
Veronika Kranich ist mit ihren 

beliebten Kunstvorträgen seit vie-

len Jahren Stammgast beim AKK. 

Am 17. März um 16 Uhr wird sie 

in der Kirche Hoisbüttel (An der 

Lottbek 22, Kaffee und Kuchen ab 

15 Uhr) ihre Autobiografie vor-

stellen: „Die Bühne – Mein 

Leben“. Veronika Kranich schreibt 

und dichtet über eine freiheitslie-

bende Frau, die ihr Leben mit 

allen Konsequenzen selbst in die 

Hand genommen hat. Ein Buch 

der Bewusstwerdung, voller 

Lebensphilosophie und spannen-

der Geschichten, untermalt von 

Fotos, eigenen Aquarellen und 

Gedichten. Karten: 12/9 Euro.

Ammersbeker Kulturkreis stellt neues 
Programm vor

Volker Arzt 
„Kumpel & Komplizen“
Volker Arzt ist eine Legende im 

Wissenschaftsjournalismus. Der 

Diplom-Physiker konzipierte und 

moderierte einst das Wissen-

schaftsmagazin „Querschnitte“ 

im ZDF, zeitweilig gemeinsam mit 

Hoimar von Ditfurth. Seitdem 

arbeitet er als Buchautor, Regis-

seur und Produzent von Naturdo-

kumentationen. Am Sonntag, den 

14. April, um 16 Uhr stellt er im 

Pferdestall „mit reichlich Foto- 

und Videomaterial“ (O-Ton Volker 

Arzt) sein Buch „Kumpel & Kom-

plizen“ vor. Wenn wir Menschen 

angesichts der globalen Herausfor-

derungen etwas von der Natur ler-

nen können. Karten: 12/9 Euro.

Die ermäßigten Kartenpreise gelten 

für Mitglieder des AKK, Kinder 

und Jugendliche sowie Menschen 

mit Behinderung. Zu den meisten 

Veranstaltungen wird ein Karten-

vorverkauf über eventim.de und 

den Optiker „Sichtbar“ (Georg-

Sasse-Straße 11 in Ammersbek) 

angeboten. Das gesamte Programm 

ist online unter www.ammersbe-

ker-kulturkreis.de zu finden.

Am 9. Februar 2024 um 19.30 Uhr 
gastiert „Quéke“ im 
OHLE-Begegnungshaus.

Quéke, das sind neun 

Musiker:innen, die sich der 

afrikanischen Jazzmusik ver-

schrieben haben. Seit mehreren 

Jahrzehnten spielen sie zusammen 

in gleicher Besetz ung. Dabei lassen 

sie sich von den verschiedenen 

Stilrichtungen des Afro-Jazz leiten 

und inspirieren. Sie integrieren 

traditionelle und avantgardisti-

sche Elemente aus Süd-, West- und 

Nordafrika in ihr Programm und 

covern bekannte und weniger 

bekannte Stücke von Größen des 

Quéke – Afro Jazz im OHLE

afrikanischen Jazz. Fetzige Bläser-

sätze mit diversen Saxophonen, 

Trompete, Horn, Posaune und Kla-

rinette wechseln sich mit gefühl-

vollen Soli (Bläser und Keyboard) 

ab. Die Rhythmusgruppe, beste-

hend aus Tuba, Schlagzeug und 

Percussion, liefert dazu den trei-

benden und mitreißenden Beat.

Im OHLE-Begegnungshaus, Ohlen-

diekshöhe 24 A, 22399 Hamburg. 

Eintritt frei – Spende erwünscht.
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Redaktionsschluss: 19. Februar 2024

Anzeigenschluss: 21. Februar 2024

Der nächste 
Alster-Anzeiger erscheint 

am 7. März 2024

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf bietet 
Kindern in Not ein neues 
liebevolles Zuhause.

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

Buchtipp

Drei Kinder, ein Sessel und ein Ausfl ug in die Hamburger Spei-

cherstadt. Was kann da schon schiefgehen? Nun, anschei-

nend eine ganze Menge. Nico, Kate und Fredrick besuchen mit 

ihrer Schulklasse das Zollmuseum. Aus Langeweile setz en sie sich 

von den anderen ab, um das Haus auf eigene Faust zu erkunden – 

und das hat Folgen. Denn schon bald stellen sie fest, dass ihr 

Abstecher sie nicht nur in unbekannte Ausstellungsräume, son-

dern gleich mitt en in ein Abenteuer im 19. Jahrhundert führt! Die 

mysteriöse Zeitreise wächst ihnen schnell über den Kopf – und sie 

müssen dafür kämpfen, um die ungewohnten Gefahren heil zu 

überstehen. Ob sie es wieder zurück in die Gegenwart schaff en? 

Der Roman verbindet in einer spannenden Story die Geschichte 

des Hamburger Hafens mit typischen Teenager-Themen – von 

jungen Menschen für junge Menschen geschrieben. 

Bei dem Projekt Buch macht Schule und dem Schülerroman „Der myste-

riöse Sessel. Ein verrücktes Abenteuer in der Speicherstadt“ führt die 

Klasse 7 der Modernen Schule Hamburg als erste Schule in Norddeutsch-

land ein außergewöhnliches Projekt durch: Eine ganze Schulklasse schrieb 

einen Roman über 160 Seiten mit einer Auflage von 800 Stück, der mit 

ISBN-Nummer und begleitendem Buchmarketing am Ende im gesamten 

deutschsprachigen Buchhandel erhältlich ist. Begleitet wird das gesamte 

Projekt von Carola Kupfer (Autorin) und Wolfgang Schröck-Schmidt 

(Verleger). 

Der mysteriöse Sessel. Ein 
verrücktes Abenteuer in der 
Speicherstadt
Schülerroman der Klasse 7 der Modernen 

Schule Hamburg im Rahmen des Projekts 

„Buch macht Schule“, Schröck-Schmidt, 

Wolfgang (Verlag), 160 Seiten

ISBN 978-3-945131-50-3

11,95 €

Workshop mit Trixi Trumert, am 
Mittwoch, 7.2.24, um 19 Uhr in 
Volksdorf bei der Buchhandlung Ida 
von Behr, Im Alten Dorfe 31.

Die Halbjahreszeugnisse sind in 

vielen Familien Auslöser für 

Stress und Diskussionen über 

Schule und Lernen. Die Autorin 

und Lern- und Elterncoachin Trixi 

Trumert, selbst Mutt er von drei 

Kindern (23, 19 und 18 Jahre), zeigt 

auf, wie Eltern ihre Kinder am bes-

ten beim Lernen begleiten, ohne 

Druck, Bestrafung oder Belohnung.

Lernen ohne Streit

Ausstellung im Forum Alstertal

Der besondere Blick
Die Ausstellung 
„Der besondere Blick“
ist noch bis zum 
3.3.2024, im Forum 
Alstertal zu sehen.

Die zweiteilige

Foto-Ausstellung 

möchte nicht nur unter-

halten, sondern auch 

zum Schmunzeln und 

genau-em Betrachten 

einladen. Die Fotogra-

fi n Biri/Eva Reinecke 

zeigt mit ihren fantasie-

anregenden und unver-

fälschten Fotos, die 

nicht am Computer 

nachbearbeitet wurden, 

ihren Blick auf die Welt.

Eva Reinecke (1922-

2018) war (Presse)-Foto-

grafin und zeigt uns 

Deutschland und 

Europa in den 40er und 

50er Jahren. Ihr Sohn 

Andreas Schwarberg 

bringt nun lange ver-

borgene Schätze ans 

Tageslicht. 

Die Ausstellung ist 

noch bis zum 3. März 

2024, jeweils montags 

bis freitags von 8-18 

Uhr und samstags und 

sonntags von 10-14 Uhr, 

im Forum Alstertal, 

Kritenbarg 18, 22391 

Hamburg, zu sehen.

Foto: Eva Reinecke

Foto: Biri

Chansons und Lieder der 
1930er Jahre bei Tee und Gebäck
Maja Kemper – Gesang und Gitarre

Von Kopf bis Fuß auf 
Liebe eingestellt: 
Maja Kemper singt 
Marlene Dietrich. Am 
Sonnabend, 10. 
Februar 2024 um 16 
Uhr im Gemeinde-
saal/Gemeindehaus 
der Ev.-Luth. Kirchen-
gemeinde Sasel.

Nach der groß-

artigen Reso-

nanz im vergange-

nen Jahr singt und erzählt Maja 

Kemper mit ihren Liedern auch in 

diesem Jahr wieder aus dem 

Leben einer großen Diva. Diesmal 

geht es um Marlene 

Dietrich und ihre wech-

selvolle Lebensge-

schichte in Deutsch-

land und Hollywood. 

Auf dem Programm 

stehen die bekannten 

und manchmal ganz 

unbekannten Lieder 

und Anekdoten von 

und über die Diva Mar-

lene Dietrich in ihrer 

spannungsvollen Zeit. 

Das Konzert beginnt 

am Sonnabend, dem 10. Februar, 

um 16 Uhr im Saal des Gemeinde-

hauses der Ev.-Luth. Kirchenge-

meinde Sasel am Saseler Markt 8. 

Maja Kemper. 

  Bildquelle: Maja Kemper

Wir unterstützen und begleiten 
Senioren und Menschen mit Handi-
cap in ihrem Alltag. Ab Pfl egegrad 
1 rechnen wir direkt mit der Pfl e-
gekasse ab, so dass Ihnen keine 
Kosten entstehen. Privatzahlung 
möglich.

Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf unter 040/334646440

Ihr Junior-Senior Team
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Die nächste Ausgabe erscheint 
am 7. März 2024

Aktuelle Meldungen finden

Sie auch online unter

www.alster-anzeiger.de

Wenn es mit Familie und Freunden 
in den Winterurlaub geht, wird der 
Platz im Auto schnell knapp. Da 
erweist sich eine Dachbox als 
echter Problemlöser. Um mit einer 
beladenen Dachbox auch sicher am 
Ziel anzukommen, müssen 
Fahrer:innen jedoch einige Dinge 
beachten. ATU Experte Alexander 
Martin verrät, worauf es 
ankommt.

Schaffen sich Fahrer:innen eine 

Dachbox an, sollten sie darauf 

achten, dass sie zu den jeweiligen 

Fahrzeugmaßen passt. „Optimal 

ist der Dachaufbau, wenn er nicht 

nach vorne oder hinten übersteht 

und den Kofferraum nicht blo-

ckiert“, informiert ATU Experte 

Martin.

Skibegeisterte sollten zudem 

bedenken, dass ihre Sportgeräte 

auch in die Dachbox passen müs-

sen. Tipp: Lassen Sie sich beim 

Kauf vom geschulten Personal, 

Winterurlaub mit Dachbox: Tipps für eine sichere Fahrt
beispielsweise bei ATU, beraten. 

Die Dachbox muss auch nicht 

immer schwarz oder grau sein, 

sondern ist mittlerweile auch in 

der Highlight-Farbe weiß erhält-

lich.

Dachbox richtig beladen
Eine Dachbox sorgt im Fahrzeu-

ginnenraum für mehr Platz und 

Komfort während der Fahrt. Wie

bei der Beladung des Kofferraums 

gelten aber auch hier bestimmte 

Regeln. „Schwere Gegenstände 

positioniert man am besten im 

mittleren Bereich, leichtere 

Gegenstände vorne und hinten“, 

erklärt Martin. Weiter fügt er 

hinzu: „Außerdem verhindern 

Decken, Skikleidung und vor 

allem Spanngurte, dass die 

Ladung während der Fahrt ver-

rutscht.“ Natürlich muss die Box 

auch gut befestigt sein. Deshalb 

sollten Fahrer:innen nach jeder 

Pause die Befestigung des Dach-

aufbaus überprüfen.

Bei der Fahrt mit einer Dachbox müs-

sen Autofahrer:innen einiges beach-

ten. Bildquelle: ATU

Maximale Zuladung 
beachten
„Beim Beladen der Dachbox sollte 

unbedingt die maximale Zula-

dung sowie die jeweilige Dachlast-

bestimmung des eigenen Fahr-

zeugs im Auge behalten werden. 

Diese liegt meist zwischen 50 und 

100 Kilogramm, ist aber genauer in 

der Bedienungsanleitung des 

Fahrzeugs angegeben“, informiert 

der Fachmann. Wichtig: Um die 

maximal zulässige Zuladung zu 

berechnen, unbedingt das Eigen-

gewicht der Box und des Dachträ-

gers mit einrechnen. Zudem darf 

das zulässige Gesamtgewicht des 

Fahrzeugs nicht überschritten 

werden, inklusive beladener Dach-

box, allen Passagieren und der 

gesamten Ladung.

Geschwindigkeit und Fahrstil 
anpassen
Auch wenn es keine gesetzlich 

vorgeschriebene Höchstgeschwin-

digkeit für Fahrzeuge mit Dachbo-

xen gibt, sollten Fahrer:innen nicht 

schneller als 130 km/h fahren. 

„Aufgrund des höheren Gewichts 

und des veränderten Schwer-

punkts kann sich das Fahrverhal-

ten beispielsweise bei Seitenwind 

verschlechtern und zu Unfällen 

führen“, erläutert der Fachmann. 

Höhere Geschwindigkeiten mit 

Dachbox steigern auch den Sprit-

verbrauch. Wird die Dachbox nach 

der Fahrt nicht mehr gebraucht, 

sollte sie inklusive Dachträger 

abmontiert werden.
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Der nächste 
Alster-Anzeiger erscheint 

am 7. März 2024

Moderne Fenster bieten zahlreiche 
Vorteile – für unsere gefi ederten 
Mitbewohner aber leider auch einen 
Nachteil: Das für sie so wichtige 
UV-Licht kommt nur noch sehr 
eingeschränkt hindurch. 

Da Licht für Vögel essenziell 

ist, sollte man unterstütz en. 

Damit trägt man zum Wohlbefi n-

den und zur Gesundheit wesent-

lich bei. Wer in seiner Wohnung 

Wellensitt iche halten möchte, sollte 

sich gleich zu Beginn überlegen, 

was neben einem Vogelbauer für 

die Haltung der Tiere noch alles 

notwendig ist. Gaby Schulemann-

Maier ist Heimvogel-Expertin und 

Redakteurin des WP Wellensitt ich 

& Papageien Magazins (WP-Maga-

zin). Sie erklärt, dass auch die 

Beleuchtung eine wichtige Rolle 

spielt, denn: Unabhängig davon, 

wie nah die Wellensitt iche an 

einem Fenster stehen, brauchen sie 

UV-Strahlung, um bei guter 

Gesundheit zu bleiben. 

„Das UV-Licht spielt im Körper 

von Wellensittichen und anderen 

Vögeln eine wichtige Rolle dabei, 

Vitamin D zu erzeugen und somit 

etwa für gesunde Knochen zu sor-

gen“, sagt die Expertin. „Fenster-

scheiben lassen diese Strahlung 

aber praktisch nicht durch und nur 

die wenigsten Vogelhalter haben 

die Möglichkeit, dass ihre Vögel 

regelmäßig im freien Sonnenlicht 

UV-Strahlung ‚tanken‘ können. 

Daher sollte man eine spezielle 

UV-Lampe einsetzen.“

Die Möglichkeiten reichen von ein-

fachen Kompaktlampen bis zu 

Leuchtstoffröhren.  „Bei Leucht-

stoffröhren braucht es außerdem 

ein spezielles Vorschaltgerät. Weil 

Vögel Lichtfrequenzen anders 

wahrnehmen als wir Menschen, 

kann es sonst vorkommen, dass es 

für die Augen des Wellensittichs 

unangenehm flackert“, sagt Schu-

lemann-Maier.

Halter sollten sich individuell im 

Fachhandel beraten lassen, welche 

Lampen und Vorschaltgeräte sich 

Wellensittiche: Gesünder leben mit 
dem richtigen Licht

für das Vogelheim zu Hause eig-

nen. Wichtig ist außerdem zu 

beachten, dass die Leuchtmittel 

mit der Zeit weniger UV-Strahlung 

abgeben und entsprechend erneu-

ert werden müssen.

Wellensittiche kommen ursprüng-

lich aus Australien. Sie sind einen 

ganzjährigen Tag-Nacht-Rhyth-

mus von jeweils etwa zwölf Stun-

den gewohnt, sodass dieser ent-

sprechend auch bei uns 

nachgestellt werden sollte. Wäh-

rend das im Sommer dazu führt, 

dass der Vogelbauer zwischenzeit-

lich abgedunkelt werden muss, 

kann es im Winter gut eingeplant 

werden, sagt Schulemann-Maier: 

„Im Winterhalbjahr sollte die 

künstliche Beleuchtung in ihrer 

Dauer an den natürlichen Schlaf-

rhythmus der Vögel angepasst 

werden. Hierdurch lässt sich 

durchaus Energie sparen, wenn 

die Beleuchtung in der näheren 

Umgebung der Tiere nicht länger 

als für die Vögel gesund und nötig 

eingeschaltet ist.“

Der richtige Standort für den 
Vogelbauer
Auch für den optimalen Standort 

des Vogelheims hat die Wellensit-

tich-Expertin einige Tipps: „Am 

wichtigsten sind ausreichend 

Licht, Ruhe, keine Zugluft. Gut, 

wenn es etwa auf Augenhöhe mit 

uns Menschen und in der Nähe 

eines Fensters angebracht ist. Aber 

nicht unmittelbar neben oder hin-

ter einer Zimmertür, die sich plötz-

lich öffnen und die Vögel erschre-

cken könnte. Ein bis zwei 

Volieren- oder Käfigseiten sollten 

außerdem vor einer Wand stehen, 

was den Tieren ein Gefühl von 

Sicherheit vermittelt.“ Zudem soll-

ten die Ziervögel nicht direkt auf 

einen Fernseher blicken können, 

weil das vor allem in den Abend-

stunden für Unruhe sorgen kann.

Bekommen die Wellensittiche aus-

reichend Licht und UV-Strahlung 

und können sie ungestört ihren 

natürlichen Tag-Nacht-Rhythmus 

einhalten, zeigen sie sich aktiv und 

neugierig. Inaktivität oder Zeichen 

von Stress können hingegen auf 

ein Problem hindeuten, das auch 

mit der Beleuchtung zu tun haben 

kann. Halter sollten dies genau 

beobachten und im Zweifel Rat bei 

einem Tierarzt suchen, um andere 

Ursachen auszuschließen.  IVH
Foto: Pexels

Der Hoisbütteler Sportverein 
startet mit einem toller Aktion in 
das neue Jahr 2024.

Für alle, die Kraft aufb auen, 

ihre Ausdauer verbessern 

und insgesamt fi tt er und beweg-

licher werden möchten, bietet der 

Hoisbütt eler Sportverein eine 

besondere Aktion an. Wer eine 

Mitgliedschaft bis zum 30.06.2024 

abschließt, kann noch bis zum 

15.02.2024 kostenlos trainieren, 

zusätz lich spart man die Beitritt s-

gebühr. 

Ein Termin zum Probetraining im 

inklusive Fitness-Studio im Bul-

lenredder 9 in 22949 Ammersbek 

kann unter Telefon 605 03 01 ver-

Fitness Gutschein für das 
Fitness Studio INKRAFT, Hoisbüttel

einbart werden. Das hell und 

freundlich gestaltete Gesund-

heitsstudio mitten in der Natur 

bietet eine angenehme Trai-

ningsatmosphäre mit vielfältigen 

Trainingsmöglichkeiten: unter 

anderem gesundheitsorientiertes 

Kraft- u. Ausdauertraining, 

Funktional Training, Koordina-

tions-, Beweglichkeits- u. Stabili-

tätstraining. Eine hochqualita-

tive Geräteausstattung steht zur 

Verfügung, auch ein Milon Zir-

kel ist vorhanden. 

Das kompetente und erfahrene 

Trainerteam des Hoisbütteler 

Sportverein freut sich über Inter-

essenten.
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Bestellcoupon für eine Kleinanzeige

Vollständig ausfüllen und absenden an: BW Brandmann & Weppler Verlags oHG, Saseler Chaussee 20/22, 22391 Hamburg
oder per E-Mail an: anzeigen@alster-anzeiger.de, Telefon für Rückfragen: 040/796 99 77-0

Ich ermächtige den BW Verlag, den fälligen Betrag von meinem Konto abzubuchen:
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Private 
Kleinanzeigen
3 Zeilen 15,50  
jede weitere 
Zeile + 6,50 

Gewerbliche 
Kleinanzeigen

jede Zeile 9,50 
(zzgl. MwSt.)

Wohnen & Immobilien
Haus und Garten
Stellenmarkt

Kaufen & Verkaufen
Freizeit, Hobby & Nachbarschaft
Glückwünsche & Grüße
Unterricht & Kurse
Gesucht & Gefunden

Gewünschte Rubrik 
bi  e ankreuzen:

Rund ums Kind 
Zu verschenken
Sonstiges
Bekanntschaften
Urlaub und Reisen

privat gewerblich

Gewerbliche Kleinanzeigen: Mehrfach-Verö  entlichung bis auf Widerruf möglich.* Wenn gewünscht, bi  e hier ankreuzen: 
*Die Rechnungsstellung erfolgt je Ausgabe.

Bitte beachten: Lastschriften werden immer mit unserer Gläubiger-ID Nr. unter der Firmierung BW Verlags oHG eingezogen und nicht unter „Alster-Anzeiger“. Sollte 
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Ausgabe (bi  e ankreuzen):

Januar
Februar
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Mai
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Oktober
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Die Highlights der VHS Ost im Februar
Detaillierte Informationen zum 
umfangreichen Programmangebot 
sind stets aktuell unter
www.vhs-hamburg.de zu fi nden. 

Die Online-Kurse fi nden mit 

ZOOM Meeting statt  (www.

zoom.us). Der Link zum Kurs 

wird kurz vor Kursbeginn per 

E-Mail mitgeteilt (ggf. Spam-

Ordner prüfen). Voraussetz un-

gen: PC- und Internetgrund-

kenntnisse, E-Mail-Adresse, 

Computer mit Internet-Zugang 

und ZOOM-App, Kamera, Laut-

sprecher und Mikrofon.

Sprachkurse
Für Anfänger ohne Vorkennt-

nisse hat die VHS Ost unter ande-

rem folgende Kurse im Angebot:

Spanisch – ab Mi., 7.2., 19.45-21.15 

Uhr, 14 Termine, Online / ZOOM 

(Kursnr. O15711ROF02 / 127 €)

Spanisch – Intensivkurs, Sa./So., 

10./11.2. & Sa./So., 24./25.2., jew. 

10-15.30 Uhr, Online / ZOOM 

(Kursnr. O15711ROF46 / 148 €)

Spanisch – ab Mi., 14.2., 19.45-

21.15 Uhr, 14 Termine, VHS-Zent-

rum Ost, Berner Heerweg 183 

(Kursnr. O15711ROF06 / 127 €)

Spanisch – ab Do., 22., 18-19.30 

Uhr, 14 Termine, Online / ZOOM 

(Kursnr. O15711ROF01 / 127 €)

Griechisch – ab Di., 13.2., 18-19.30 

Uhr, 17 Termine, Schule Wie-

landstraße, Wielandstraße 9 

(Kursnr. O16251ROW12 / 155 €)

Englisch – für ältere Menschen, 

ab Di., 20.2., 11.15-12.45 Uhr, 14 

Termine, VHS-Haus Alstertal, 

Rolfinckstraße 6a (Kursnr. 

O15371ROA07 / 127 €)

Grundkurs Zeichnen
Mit einfachen Übungen und expe-

rimentellen Techniken wird in die 

Zeichnung eingeführt, der Blick 

geschult, die Umsetzung eigener 

Bildideen gefördert und der 

Zugang zum künstlerischen Arbei-

ten ermöglicht. Ziel ist, die persön-

lichen zeichnerischen Ausdrucks-

möglichkeiten zu finden und zu 

fördern. Bitte mitbringen: DIN A3 

Zeichenpapier, Bleistifte HB, 4B, 

Kohle sowie vorhandenes Zeichen-

material. Termine: ab Fr., 9.2.24, 

18.30-20.30 Uhr, 6 Termine, VHS-

Haus Alstertal, Rolfinckstraße 6a 

(Kursnr. O10200ROA10 / 101 € zzgl. 

Materialkostenumlage)

Leicht verständlich 
kommunizieren bei Demenz
Zu viele Informationen und 

schnelles Sprechen lassen einfache 

Gespräche bei Demenzkranken 

häufig scheitern. Wie kann ich 

meine Stimme bewusst einsetzen? 

Was kommuniziere ich mit meiner 

Gestik und Mimik? Weniger was 

ich sage, sondern wie ich es sage, 

spielt für Menschen mit Demenz 

eine Rolle. Der Kurs gibt einen Ein-

blick in die leicht verständliche 

Sprache, die Funktionsweise des 

demenziell veränderten Gehirns, 

bietet Übungen zu Gesprächssitua-

tionen und Raum zum Austausch.

Termin: Sa., 10.2., 10-13.30 Uhr, 

VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-

weg 183 (Kursnr. O13600ROF13 / 

17 €)

Das Team der VHS Ost informiert 

und berät telefonisch unter 040 / 428 

853-0 oder per E-Mail unter ost@

vhs-hamburg.de.
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Wintergärten Fenster Treppenhäuser Dachrinnen u.a.

Horst Laser
Fenster- und Büroreinigung

GRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICHGRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICH

HH · Bergstedter Chaussee 89 · Tel.: 040/604 97 34 · Fax: 040/604 95 46
E-Mail: info@horst-laser.de · Internet: www.horst-laser.de

im privaten undgeschäftlichen Bereich

PC-Hilfe: Hard/Software, Instal-
lation Windows 10/11, Bereini-
gung, Datensicherung/-Rett ung, 
Viren/Trojaner, Drucker, Netz -
werk, Mobil  0170/467 14 28

ALTE COMPUTER LOSWERDEN? 
Wenn Sie Notebooks/Laptops (bis 
ca. 10 J. alt) kostenlos abgeben 
möchten, kann ich sie abholen. 
Mein Hobby ist, sie aufzuarbeiten 
und Bedürftigen oder Institutio-
nen zu schenken. 
 R. Bähr, Tel. 040/53 69 37 01

PC-Hilfe, Handy, Internet, TV, 
Drucker Tel. 040/53 89 78 72

Bezaub. Malteser-Welpen, Teddy-

gesicht, tolle Prägung, 12 Wochen, 

Volksd., v. Melville 0171/265 14 24

Sonstiges

Alter Teichweg 63  22049 Hamburg
Tel. 040-611 820 78  Tel. 0171 / 20 24 670

www.sanitaertechnik-lind.de  info@sanitaertechnik-lind.de

Dichtheitsprüfung für Abwasserleitungen? 
TECKA-Kanaltechnik GmbH erledigt das für Sie!

Sie sind Grundstückseigentümer/in in Hamburg und haben noch 
keine Dichtheitsprüfung nach DIN 1986-30 durchgeführt?

Dann melden Sie sich gerne bei uns: Wir haben noch Termine frei!

040/181 698 60
E-Mail: info@tecka-kanaltechnik.de
Website: www.tecka-kanaltechnik.de

• Dachrinnen-Reinigung
• Fassadenreinigung
• Flachdach-Technik
• Dachreinigung und -beschichtung
• Schornsteinverkleidung
 info@schlichtingbedachung.de • Tel. 040/333 73 630 • 22769 Hamburg

Haus und Garten

Garten- und Landschaftsbau 
Renate Sielke, seit 1990, über-

nimmt Gartenarbeiten. 

  Tel. 0171/93 93 802

Gartenfi rma
Hecken-, Strauch- und Baumbe-

schnitt , Vertikutieren, Jahresgar-

tenpfl ege.  Tel.: 040/536 79 95 

 u. Handy: 0172/41 330 14

Gartenpfl ege, Rasenanlagen, Pfl as-

terarbeiten u.v.m., Fa. Komossa, 

Tel.: 040/608 33 34, Ammersbek

Kompetenter Handwerker! Für 

Dach-, Haus- und Holzsanie-

rungsarbeiten, Holz-Carportbau 

sowie Schieferarbeiten aller Art. 

 Tel. 0176/657 688 40

Unterricht und Kurse

ERSTKLASSISCH – ein Kurs rund 
um die abwechslungsreiche 
Welt der klassischen Musik. Sie 

lieben Bach, Brahms & Co. und 

würden gerne mehr über Kompo-

nisten und ihre Werke erfahren? 

Mal gut vorbereitet in ein Konzert 

gehen? Dann sind Sie hier richtig! 

Vorkenntnisse sind nicht erfor-

derlich! Auskunft und Anmel-

dung unter  Tel. 040/511 81 38

OPERNKURS mit vergünstigten 
Karten für die Staatsoper. Der 

Kurs orientiert sich am Spielplan 

der Hamburgischen Staatsoper. 

Anhand von Musik- und Videobei-

spielen werden die Werke sach-

kundig und unterhaltend vom Lei-

ter der OPERNWERKSTATT der 

Staatsoper vorgestellt. Vorkennt-

nisse sind nicht erforderlich! 

Anmeldung und Auskunft unter  

 Tel. 0172/415 97 39

Wohnen & Immobilien

Beauty & Wellness
Med. Fußpfl ege ab 28,50 € bei
Kosmetik-Perle in Poppenbütt el 
 Tel. 040/636 772 44

Rollstuhlgerechtes ZFH, Breiten-

felde, Bj. 1990, 6 Zi., 150 m² Wfl . 

Vollkeller, Ausbaureserve, 695 m² 

Grdst., 2 EBK, 2 Bäder, Garage, 

Carport, 128 kWh/(m²a), Gas, Kl. 

D, Gartenhaus, KP: 530.000,- € 

zzgl. 3,57 % Käuferprovision.

ALOYS HOFFMANN IMMOBILIEN 

040 – 53 30 68 68

service@aloyshoff mann-immobilien.de 

Kriminalbeamtin mit Kind (9) 

sucht Mietwohnung, gerne Blk/

Terrasse.  anitaP2B@web.de

 Tel: 0152/164 340 94

Tiefgaragenstellplatz sofort zu 

vermieten. Alsterkehre. 

 klawi.heitmann@t-online.de

Suche für Topmanagerin.
EFH/Penthouse, 15 Fahrminuten 

um AEZ, ab 3 Zi, ab 90 m², KP bis 

1.300.000,- €.
ALOYS HOFFMANN IMMOBILIEN 

040 – 53 30 68 68
service@aloyshoff mann-immobilien.de

Hoher Finderlohn! Verlust eines 

goldenen Armbands (21.12.2023?)

 Chiff re 240212

Stellenmarkt

Hausverwaltung HH-Sasel sucht 
kurzfristig Teilzeitkraft m/w/d (15 

Std./Woche) bei freier Zeiteintei-

lung, teilweise Homeoffi  ce möglich.

Volker Warnke Immobilien

040/601 78 74

Haushaltshilfe/Reinigung in 

Poppenbütt el Nähe Müllbergen/

Bus 174, ca. 2-3 Std. 14-tägig 

gesucht.  Tel. 0151/23268195

Zuschriften auf 
Chiffre-Anzeigen an:

BW Verlag/Alster-Anzeiger, 
Chiffre-Nummer ....
Saseler Chaussee 20, 

22391 Hamburg

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 

www.wm-aw.de; Wohnmobilcenter 

Am Wasserturm

Kaminholz, trocken, zu verkau-

fen. Anlieferung möglich.  

 Tel. 0171/300 04 06

Kaufen & Verkaufen

ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN
AUS UMBRIEN

Olivenöl - Trüffelprodukte - Weine

Tel. 0160/267 96 81
www.conviviumumbria.com

– Gartenfi rma –
Suche dynamischen Gartenhelfer 

mit 2-3-jähriger Erfahrung aus 

dem Raum Alstertal/Walddörfer 

zum 1.4.2024.  Tel.: 040/536 79 95, 

 Mobil: 0172/41 330 14
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Spende und werde ein Teil von uns.
seenotretter.de

#teamseenotretter

Noch immer werden rund drei 
Viertel aller Heizungen in 
Deutschland mit Gas oder Öl 
betrieben. Mit dem Gebäude-
energiegesetz (GEG) soll die 
notwendige Energiewende im 
Gebäudebereich eingeleitet 
werden. 

Am 1. Januar 2024 ist die 

zweite Novelle des Gesetz es 

in Kraft getreten. Damit ist klar: 

Ab Mitt e 2028 müssen alle neuen 

Heizungen zu mindestens 65 

Prozent mit erneuerbaren Ener-

gien betrieben werden. Viele 

Eigentümer sind deshalb verun-

sichert: Was ist zu tun? Welche 

Pfl ichten gibt es? Jennifer Radke, 

Modernisierungsberaterin bei 

Schwäbisch Hall, weiß, welche 

Regelungen schon jetz t gelten 

und welche staatlichen Förde-

rungen sich Hausbesitz er sichern 

können.

Neuerungen ab dem 
1. Januar 2024
Im Zuge des GEG dürfen ab 

Januar 2024 in Neubauten inner-

halb von Neubaugebieten nur 

noch Heizungen installiert wer-

den, die zu 65 Prozent auf erneu-

erbaren Energien basieren. Für 

bestehende Gebäude und Neu-

bauten außerhalb von Neubauge-

bieten gelten dagegen längere 

Übergangsfristen: In Großstäd-

ten mit mehr als 100.000 Einwoh-

nern müssen beim Heizungs-

tausch spätestens ab dem 30. Juni 

2026 klimafreundliche Energien 

zum Einsatz kommen. In kleine-

ren Städten ist der Stichtag der 

30. Juni 2028. „Achtung: Liegt in 

den Kommunen beispielsweise 

bereits ein Beschluss zur Gebiets-

ausweisung für ein Wärmenetz 

vor, der einen kommunalen Wär-

meplan berücksichtigt, können 

GEG: Startschuss für die Energiewende im Heizungskeller
Was Eigenheimbesitzer jetzt wissen müssen

frühere Fristen gelten“, erklärt 

Jennifer Radke.

Regelungen für 
funktionierende Öl- und 
Gasheizungen
Funktionierende Heizungen dür-

fen weiter betrieben werden. Das 

gilt auch, wenn die Heizung 

defekt ist, aber noch repariert 

werden kann. Für den Fall, dass 

ein Komplettaustausch einer 

irreparablen Gas- oder Ölhei-

zung erforderlich ist, gibt es 

Übergangslösungen und -fristen. 

Zunächst kann eine gebrauchte 

oder gemietete Gasheizung ein-

gebaut werden. Für Gasetagen-

heizungen bestehen Übergangs-

fristen von fünf bis 13 Jahren, um 

den Umstieg auf 65 Prozent 

erneuerbare Energien vorzube-

reiten. Ist ein Anschluss an ein 

Wärmenetz möglich, beträgt die 

Übergangsfrist maximal zehn 

Jahre.

Pfl ichten für neue Öl- und 
Gasheizungen
Das GEG sieht vor, dass die Kom-

munen bundesweit bis Mitte 2028 

festlegen müssen, wo in den 

nächsten Jahren Wärmenetze 

oder klimaneutrale Gasnetze 

ausgebaut werden sollen – Groß-

städte sind schon bis Mitte 2026 

in der Pflicht. „Bis dahin dürfen 

neue Heizungen, die mit Öl oder 

Gas betrieben werden, weiter 

eingebaut werden. Ab 2029 müs-

sen sie aber einen wachsenden 

Anteil an erneuerbaren Energien 

wie Biogas oder Wasserstoff nut-

zen. Es ist daher sinnvoll, schon 

heute an morgen zu denken und 

beim Einbau neuer Heizungen 

den künftig erforderlichen Anteil 

an Erneuerbaren zu berücksichti-

gen“, betont die Expertin. Denn: 

Bis 2029 muss die Heizung mit 

mindestens 15 Prozent erneuer-

baren Energien betrieben wer-

den, 2035 mit mindestens 30 Pro-

zent, 2040 mit mindestens 60 

Prozent und 2045 mit 100 Pro-

zent.

Förderung durch den Bund
Die Bundesförderung für effizi-

ente Gebäude (BEG) unterstützt 

seit dem 1. Januar 2024 den Aus-

tausch alter, fossiler Heizungen 

durch Heizungen auf Basis 

erneuerbarer Energien mit einem 

Investitionskostenzuschuss von 

bis zu 70 Prozent. Für den Hei-

zungstausch stehen folgende 

Investitionskostenzuschüsse zur 

Verfügung:

- Grundförderung von 30 Prozent: 

Diese gilt für alle Wohn- und 

Nichtwohngebäude und für alle 

Antragstellergruppen. Für Wär-

mepumpen, die Wasser, das Erd-

reich oder Abwasser als Wärme-

quelle nutzen oder ein natürliches 

Kältemittel verwenden, gibt es 

zusätzlich einen Effizienzbonus 

von 5 Prozent.

- Klimageschwindigkeitsbonus von 20 

Prozent: Der Bonus gilt bis 2028 

und ist für den frühzeitigen Aus-

tausch alter fossiler Heizungen bei 

selbstnutzenden Eigentümern vor-

gesehen. Danach sinkt er alle zwei 

Jahre um 3 Prozent.

- Einkommensbonus von 30 Prozent: 

Von diesem Bonus profitieren 

selbstnutzende Eigentümer mit 

einem zu versteuernden Haus-

haltseinkommen von bis zu 40.000 

Euro pro Jahr.

Die Boni sind bis zu einem Förder-

höchstsatz von 70 Prozent kumu-

lierbar.

„Wichtig zu wissen: Die Antrag-

stellung bei der KfW startet vor-

aussichtlich am 27. Februar 2024. 

Vorher gilt bereits eine Übergangs-

regelung: Antragsteller können 

förderfähige Vorhaben umsetzen 

und den Förderantrag ausnahms-

weise zu den neuen Konditionen 

nachreichen. Fest steht bereits, 

dass diese Übergangslösung nur 

für Vorhaben gilt, die bis zum 31. 

August 2024 begonnen werden. 

Der Antrag muss dann bis zum 30. 

November 2024 eingereicht wer-

den“, so Radke.

Das GEG sieht Neuerungen für Neubau und Bestand vor – Verbraucher profi -

tieren aber von staatlicher Förderung.  (Grafi k: Bausparkasse Schwäbisch Hall)

Redaktionsschluss: 19. Februar 2024

Anzeigenschluss: 21. Februar 2024

Der nächste 
Alster-Anzeiger 

erscheint am 
7. März 2024


